
 

 

 

Filderstadt, 30. Oktober 2023 

 
Weiterentwicklung der alpinen Rettung  
DRF Luftrettung ist Mitglied in der „International  
Commission for Alpine Rescue“ 

Die DRF Luftrettung ist künftig als ständiges Mitglied in der ICAR (International Commission for 
Alpine Rescue), der führenden internationalen Fachgesellschaft für alpine Rettung, vertreten. 
Dies wurde kürzlich einstimmig auf der ICAR-Konferenz in Toblach, Italien, beschlossen, bei der 
rund 200 Delegierte aus 41 Ländern zusammen gekommen waren.  

Ziel der ICAR und ihrer 72 internationalen Mitgliedsorganisationen ist es, die alpine Rettung 
weiterzuentwickeln, neue Standards zu setzen und die Sicherheit zu erhöhen. Die DRF Luftrettung wird 
künftig in den operationellen Bereichen „AirCom“/Luftrettung und „MedCom“/Medizin der ICAR 
mitarbeiten. „Als Luftrettungsorganisation, die seit über 20 Jahren Menschen aus unzugänglichen 
Gebieten rettet, identifzieren wir uns voll und ganz mit den Zielsetzungen der ICAR. Daher freuen wir 
uns sehr, unsere Erfahrungen und unser Know-How im Sinne der Kommission einbringen zu dürfen 
und zugleich von einem solch großen Netzwerk profitieren zu können“, erläutert Sebastian Schneider, 
Ausbildungsleiter Winde bei der DRF Luftrettung.  
 
Dass die DRF Luftrettung eine Vorreiterrolle in der Windenrettung einnimmt, verdeutlichte Sebastian 
Schneider den Delegierten in seiner Antritts-Präsentation: „Seit vielen Jahren setzen wir uns für eine 
sichere Windenrettung ein, beispielsweise im Rahmen unseres HHO-Symposiums. Den Austausch, 
den wir mit der ICAR bisher schon hatten, können wir jetzt im Rahmen unserer ständigen Mitgliedschaft 
noch intensivieren“. 
 

Informationen unter www.drf-luftrettung.de  

Über die DRF Luftrettung 
 
Die DRF Luftrettung mit Sitz in Filderstadt ist eine der größten Luftrettungsorganisationen Europas. Von 31 

Stationen an 29 Standorten in Deutschland aus starten die Hubschrauber und Ambulanzflugzeuge der 

gemeinnützigen Organisation zu ihren Einsätzen. Hierzu gehören Einsätze in der Notfallrettung, Verlegungsflüge 

von kritisch kranken oder verletzten Personen zwischen Kliniken und Rückholungen von Patientinnen und 

Patienten aus dem Ausland. An zwölf dieser Stationen sind die Crews rund um die Uhr einsatzbereit, an vier 

Standorten kommen Hubschrauber mit Rettungswinde zum Einsatz. Insgesamt leistete die DRF Luftrettung 39.308 

Einsätze im Jahr 2022. 

Mehr Informationen unter www.drf-luftrettung.de 
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